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Eröffnung Blaulichtzentrum 

in Maiersdorf am  

18. September 2022 

 

Am Bild: Kommandant Stv der FF Maiersdorf Matthias Kabicher, Pater Kosmas 

Thielman, GGR Ing. Klaus Pfeffer, Bezirksfeuerwehrkommandant OBR Karl-Heinz 

Greiner, Bezirkshauptmann Mag. Markus Sauer, NR Abgeordneter Peter Schmied-

lechner, Kommandant der FF Maiersdorf ABI Florian Bartl, Landtagsabgeordneter 

DI Franz Dinhobl, Bgm. Josef Laferl, Vize Bgm. Anja Koffler, Obmann Stv der BR 

Hohe Wand Stefan Pfaffstaller, Obmann der BR Hohe Wand Patrick Pross 

Foto: ÖBRD/T.Hackl 
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2 Herzlich willkommen 

Herrn Selch Karl zum 90. Geburtstag 

Fotos: Gemeinde Hohe Wand 

Eltern: Kabicher Melanie und Matthias 

Lorenz Kabicher Foto: Kabicher 

Foto: Postl/Pichler 

Eltern: Sandra Pichler und Markus Postl 

Livia Postl 

Wir gratulieren 

Herrn Fuchs Josef zum 80. Geburtstag 

Eltern: Braimeier Elisabeth und Markus 

Josephine Breimaier 

Foto: Breimaier 
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3 Wir gratulieren 

Frau Decker Brigitte zum 80. Geburtstag 

Puchegger Brigitte und Christoph zur 

Hochzeit 

Höger-Schneeweiß Ines und Schneeweiß 

Bernhard zur kirchlichen Trauung 

Kaiser Marina und Michael zur Hochzeit 

restliche Fotos: Gemeinde Hohe Wand 

Foto: Schneeweiß 

Foto: Kaiser 

Im Zuge der Eröffnung des Blaulichtzentrums in Maiersdorf wurden den ausgeschiedenen Gemein-

deräten Krista-Gilda Kerner und Andreas Zenz die bronzene, sowie Herbert Braimeier und Heinz 

Spatling die silberne Gemeindewappennadel überreicht. Der langjährige Vizebürgermeister Herbert 

Krenn erhielt für seinen Einsatz für die Gemeinde die goldene Gemeindewappennadel. 
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4 Bericht des Bürgermeisters 
 

 

Euer Bürgermeister 

Josef Laferl 

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger,   

 

ein teilweise heißer und trockener Sommer liegt hinter uns und der Herbst mit 

seiner bunten Farbenpracht hat bereits Einzug gehalten. Auch die Schule und 

unser Kindergarten sind in das neue Betreuungs- und Ausbildungsjahr gestar-

tet, ich darf den Schülern und Studierenden alles Gute und ein erfolgreiches 

Schul- bzw. Studienjahr wünschen. 

Die aktuellen Geschehnisse global, in Europa und auch in unserem Land sind 

alles andere als erfreulich und stellen uns vor große Herausforderungen. Auch ein Ende des Krieges in 

der Ukraine ist nicht absehbar, die Annexion ukrainischen Territoriums durch Russland und die Teilmobili-

sierung russischer Truppen zeigen von einer weiteren Eskalation und einer gefährlichen Zuspitzung der 

Kriegshandlungen. Auch ist Covid-19 nach wie vor in unserem Alltag integriert. Hoffen wir, dass die stei-

genden Infektionszahlen keine gravierenden Maßnahmen bzw. Einschränkungen in den kommenden Mo-

naten erforderlich machen.  

Die pandemie- und kriegsbedingten Engpässe bei vielen Materialen und Produkten, eine instabile Ener-

gieversorgung und die damit verbundenen starken Preisanstiege beschäftigen uns alle und bereiten vie-

len Bürgerinnen und Bürgern große Unsicherheiten und Probleme. Der Bund und das Land Niederöster-

reich haben zahlreiche Unterstützungen beschlossen, um in dieser schwierigen Zeit zu helfen. Informieren 

Sie sich über sämtliche Fördermöglichkeiten und nehmen Sie diese Hilfe in Anspruch. 

Nach langer Planungsphase und einer sehr kurzen Bauzeit von zwei Jahren eröffneten wir am 18. Sep-

tember 2022 ein gemeinsames Zentrum für die Freiwillige Feuerwehr Maiersdorf und die Bergrettung Ho-

he Wand. Die Eröffnungsfeier mit vielen Festgäste sowie den zahlreichen Ehrengästen war ein voller Er-

folg. Die Besucher konnten sich von einem sehr gut geplanten, modernen und innovativen Gebäude im 

Rahmen von Führungen überzeugen, vor allem die gemeinsame Nutzung der meisten Räumlichkeiten 

begeisterte die Besucher. Ein herzliches Danke an die Kameradinnen und Kameraden beider Organisatio-

nen für die vielen freiwilligen Stunden, die für die Umsetzung des Blaulichtzentrums geleistet wurden. Oh-

ne diese Eigenleistungen wäre die Durchführung des Projektes nur schwer möglich gewesen. Besonders 

bedanken möchte ich mich bei Florian Bartl, Matthias Kabicher, Christian Rassner jun. und Stefan Pfaffs-

taller, die mit dem Projekt mehr als 6 Jahre beschäftigt waren und neben Architekt Thomas Hrabal auch 

maßgeblich an der Planung mitgearbeitet haben. Ich wünsche den Kameradinnen und Kameraden der 

Feuerwehr und der Bergrettung alles Gute und viel Freude in ihrem neuen Haus. 

Im Rahmen der Eröffnungsfeier verliehen wir den ausgeschiedenen Gemeinderäten Herbert Braimeier 

und Heinz Spatling die Gemeindewappennadel in Silber sowie der Gemeinderätin Krista-Gilda Kerner und 

Gemeinderat Andreas Zenz die Gemeindewappennadel in Bronze. Für seine Verdienste - 15 Jahre Vize-

bürgermeister (2005 – 2020) – übergaben wir am 23. September 2022 nach Beschluss des Gemeindera-

tes unserem Altvizebürgermeister Herbert Krenn die goldene Gemeindewappennadel. Ein herzliches Dan-

ke an Vzbgm. Herbert Krenn und alle ausgeschiedenen Gemeinderätinnen und Gemeinderäte für ihre Tä-

tigkeit zum Wohle unserer Gemeinde.  

Abschließend wünsche ich Ihnen alles Gute und einen wunderschönen Herbst in unserer Gemeinde. 
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Alle  Jahre wieder auch herzlichen Dank an all diejenigen die achtlos weggeworfenen Müll aufsammeln, 
und  an alle , die den Grünbereich vor ihren Wohnhäusern mitpflegen!!! 

Wir danken, dass sie durch ihren Blumenschmuck unsere Gemeinde optisch aufwerten. Dadurch können wir den 
Besuchern unsere Gemeinde nett und gepflegt präsentieren.  

        Auch macht es einfach Freude Häuser mit Blumenschmuck und gepflegte Gärten anzusehen. 

Auszug aus der Gemeinderatssitzung vom 26.09.2022 

 

Blumenschmuckaktion 2022 

Es freut uns folgenden Gemeindebürginnen eine kleine Anerkennung betreffend Blumenschmuck 2022 
überreichen zu dürfen: 

Gaaden/Stollhof 

Bruckner Veronika 

Aschenbrenner Ingeborg 

Pross Annemarie 

Fink Herma 

Tagini-Schrott Bettina 

Netting/Maiersdorf 

Pichler Sandra 

Stelzenheuriger Gasthof Kamper 

Buchleitner Maria 

Freistätter Anita 

Leeb Maria 

• Sanierung Frankenhofstraße 

Die Sanierung der Frankenhofstraße wurde auf-

grund von günstigen Förderbedingungen für 2023 

einstimmig beschlossen.  

• Vergabe Gemeindewohnung  

Die Gemeindewohnung HNr. 94/4 wird einstimmig 

ab 01. November 2022 an Herrn Milad Naghiloo 

vergeben.  

• Bericht Prüfungsausschuss 

In der Sitzung vom 04.07.2022 wurde eine Belegprü-

fung durchgeführt. Es ergehen keine Empfehlungen 

an den Gemeinderat diesbezüglich. 

• Stützkraft Kindergarten 

Frau Fangl Doris wird das Kindergartenteam ab 17. 

Oktober 2022 als Stützkraft verstärken.  

Werte HundebesitzerInnen! 

Niemand freut sich, solche „Überraschungen“ von fremden 

Hunden vor der eigenen Haustüre vorzufinden… 

In letzter Zeit häufen sich jedoch Beschwerden, wonach es 

einige HundebesitzerInnen mit der Entsorgung der Hinterlas-

senschaften ihrer Vierbeiner nicht so genau nehmen würden. 

Wir möchten darauf hinweisen, dass die sogenannten 

„Gackerl-Sackerl“ in jedem Ortsteil verfügbar sind und ersu-

chen diese auch zu verwenden! 

In diesem Zuge möchten wir erneut auf die geltende Leinen-

pflicht für Hunde verweisen - und uns bei allen HundehalterIn-

nen bedanken, die sich ganz selbstverständlich an die Regeln 

halten und so einen wertvollen Beitrag zum Ortsbild und Zu-

sammenleben leisten! 



6 

6 

Fotos: Volksschule 

Volksschule          

News zum Schulanfang 

Im Schuljahr 2022/23 dürfen wir 15 Erstklässler in der 

Schule begrüßen. Sie werden von der Klassenlehrerin 

Fr. Barbara Baha unterrichtet. 

10 Kinder der 2. Schulstufe und 11 Kinder der 3. Schul-

stufe werden heuer von der Klassenlehrerin Fr. Greiner 

Elisabeth betreut. Fr. Melanie Pfuff unterstützt sie als As-

sistenzlehrerin. Fr. Claudia Sauerzapf unterrichtet 17 

Kinder in der 4. Schulstufe.  

Der Schulunterricht startete heuer ohne 
„Sicherheitsphase“. Die Kinder durften sich in den ersten 
drei Schultagen freiwillig mit einem Antigentest in der 
Schule testen lassen. In der 2. Schulwoche erhielten sie 
drei Tests mit nach Hause. Sie müssen keinen Mund-
Nasen-Schutz tragen. 

Lesenacht 

Zum Abschluss der Schulzeit übernachteten elf Kinder der 4. Schulstufe mit ihrer Klassenlehrerin Fr. Baha in 

der vorletzten Schulwoche in der Schule.  

Gestärkt von den selbstbelegten Pizzen horchten die Kinder Fr. Silvia Rossmann, die im Schulgarten aus dem 

Buch „Momo“ von Michel Ende vorlas, gespannt zu. Die Nacht war sehr aufregend, da ein schweres Gewitter 

über das Schulgebäude zog. 

Die Kinder hatten aber trotzdem großen Spaß. 

Joggen 

Raus in die frische Natur und Bewegung machen – das war das Motto der 1. und 2. Schulstufe am 3.6.2022. 
Neben Walken, Joggen und genüsslichem Spazierengehen genossen die Kinder die Landschaft. 

Hochbeetjause 

Im Frühjahr gestalteten unsere Kids gemeinsam mit Fr. Selma Karnitsch vom Naturpark Hohe Wand ein 

Hochbeet. Die Kinder pflanzten Tomaten, Schnittlauch, Radieschen … an. Schon nach wenigen Wochen 

konnten sie ernten und die Kräuter und Früchte verspeisen. 

Ausflug Mohr-Sederl 

Am 13.9.2022 unternahmen alle Volksschulkinder eine Wanderung nach Zweiersdorf. Dort besichtigten sie 

die Fruchtwelt „Mohr-Sederl“, von der sie ihren „Pausensaft“ beziehen. 

Im Garten sammelten sie fleißig Äpfel, die sie anschließend in einer kleinen Presse verarbeiteten. Der Besit-
zer Herr Sederl zeigte den Schüler/innen die Maschinenpresse und die Abfüllanlage. 
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7 Volksschule 
Ferienbetreuung 

Die vierwöchige Ferienbetreuung durch unsere Freizeitpädagogin Fr. Elena Kosut fand bei den Kindern so-

wie Eltern großen Anklang. 

Fr. Kosut stellte ein abwechslungsreiches Programm für die Kids dar. Dank schönem Wetter konnten alle 

geplanten Aktivitäten durchgeführt werden. Neben Basteln, Backen und Spielen gab es heuer auch die 

zwei Workshops „Roboter bauen und programmieren“ und „Kometen und Asteroiden- Gefährliche Boten 

aus den Tiefen des Alls“. 

Mehrere handwerkliche Projekte durften die Kinder selber herstellen, wie z.B. Seife, div. Spiele, eine Vogel-
tränke und Fliegenpilze aus Fertigbeton. 

Fotos: Volksschule 

Wie immer beginnt das neue Kindergartenjahr mit dem Einstieg zahlreicher junger Persönlichkeiten in un-

sere Einrichtung. Die achtsame Begleitung des Ankommens erfordert sensible Zuwendung, weshalb die-

sem Teil des Bildungsgeschehens im Kindergarten besondere Bedeutung zukommt. Daher ist diese Zeit 

des Jahres noch weniger mit großen Aktivitäten oder Festen gefüllt, weshalb wir an dieser Stelle die Mög-

lichkeit nutzen, um wieder Einblick in unsere Bildungseinrichtung zu geben: 

Der Kindergartenalltag bietet Kindern vielfältige Chancen zur Kompetenzentwicklung, Verantwortungsüber-

nahme sowie eigenständigem Handeln. Es ist die Aufgabe der Fachkräfte, das tägliche Zusammenleben 

mit den Kindern im Sinne einer entwicklungsförderlichen Umgebung zu gestalten. Dabei werden durch 

Nachahmung und selbst Ausprobieren Bildungsprozesse initiiert: Das Einschenken mit dem Wasserkrug, 

das Decken des Tisches, selbständiges An- und Ausziehen, das sprachliche Formulieren von Bedürfnissen 

und Aushandeln von Vereinbarungen, gegenseitige Hilfestellungen beim Einräumen, Kooperationen bei 

Bauvorhaben u.v.m.! Kinder erleben sich so selbstwirksam und erweitern stetig ihre Fähigkeiten – und das 

ganz „nebenbei“. Individuelle Begleitung ist dabei besonders wichtig und wertvoller Teil der Bildungsarbeit. 

Alltag macht Kinder kompetent! 

Auch heuer werden wieder alle Plätze im Kin-

dergarten belegt sein, unsere Öffnungszeiten 

wurden dem Bedarf der Familien angepasst 

und aufgrund der hohen Auslastung wird auch 

das Team erweitert.  

Wir sind gespannt, was dieses Kindergartenjahr 
noch bringen wird und freuen uns darauf, Sie 
daran teilhaben zu lassen! 

Kindergarten        

Foto: Kindergarten 
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8 Info Notfallmama 

Initiative notfallmama 
 
Betreuung für erkrankte Kinder zu Hause 
  
Wenn ein Kind krank ist und Eltern dringend in die Arbeit müssen, unterstützt der Verein KiB child-
ren care Familien und organisiert eine "Notfallbetreuung". 
 
Sie sind auf der Suche nach einer verlässlichen Unterstützung bei der Betreuung Ihrer Kinder im Notfall? 
Verein KiB children care hilft Eltern, wenn Kinder oder Eltern krank werden oder zur kurzzeitigen Entlas-
tung der Eltern. Wenn Eltern zur Arbeit müssen und die Großeltern für die Betreuung der erkrankten Enkel-
kinder nicht in Frage kommen und auch andere Netzwerke nicht immer zur Verfügung stehen, ist es wich-
tig, dass Eltern über alternative Hilfsangebote wie die Initiative notfallmama Bescheid wissen.  
 
Initiative notfallmama hilft! 
Der Verein KiB ist die „Feuerwehr“ bei der Kinderbetreuung und unterstützt Eltern, wenn Kinder oder auch 
Eltern kurzfristig erkrankt sind. Und nun speziell in der Coronazeit organisieren wir auch eine Betreuung 
zur Entlastung der Familie, auch wenn kein Familienmitglied akut erkrankt ist.  
 
Übrigens kann die Familie schon vor dem Anlassfall in einer Schnupperstunde die Situation einer Notfallbe-
treuung kennen lernen und sich mit der Situation vertraut machen. 
 
KiB ist unter der Hotline 0664 /620 30 40 rund um die Uhr erreichbar! 
Bei Verdacht auf Erkrankung bzw. Erkrankung an Covid 19 wird keine Notfallmama organisiert. 
 
Verstärkung gesucht 
Sie haben Erfahrung im Umgang mit  Kindern, sind verlässlich und zeitlich flexibel? 
Im Bezirk Wr. Neustadt Land  würden wir uns über Verstärkung von engagierten Personen im Team freu-
en. Kontaktieren Sie uns bei Interesse gerne per Telefon oder Email. 
 
Notfallbetreuung auch in unserer Gemeinde 
Auch in unserer Gemeinde Hohe Wand und Umgebung unterstützt KiB Familien 
schon jetzt  rasch und unkompliziert. Die geduldige und fröhliche Notfallmama 
Brigitte Dolezal ist ausgebildete Kinderbetreuerin mit mehrjähriger Erfahrung in 
Tagesbetreuungseinrichtungen (Kinderkrippe und Hort). Wenn eine Mutter, wie 
beim letzten Einsatz bei  Zwillingen, zu mir sagt: „Die Stunden der Entlastung 
waren Gold wert!“, dann sind die Einsätze doppelt schön!“, berichtet Brigitte 
strahlend. 
 
Verein KiB children care 
Initiative notfallmama 
Österreichweit täglich 24 Stunden erreichbar 
Tel: 0 664 / 6 20 30 40, www.notfallmama.or.at 
E-Mail: info@notfallmama.or.at 
Facebook: @KiBchildrencare 

Info Heizkostenzuschuss 
Das Land Niederösterreich hat beschlossen, sozial bedürftigen NiederösterreicherInnen einen Heizkosten-

zuschuss für die Periode 2022/2023 von 150 Euro zu gewähren. Zusätzlich wird aufgrund der aktuellen 

Teuerungswelle im Energiebereich für das Jahr 2022/2023 eine NÖ Sonderförderung zum Heizkostenzu-

schuss von 150 Euro gewährt. 

Für die Heizperiode 2022/2023 können somit insgesamt 300 Euro als Heizkostenzuschuss ausbezahlt 

werden. 

Der Heizkostenzuschuss kann am Gemeindeamt des Hauptwohnsitzes vom 01. Oktober 2022 bis zum 

31. März 2023 beantragt werden. 

Weitere Infos unter https://land-noe.at/meinlandhilft 

 

file:///C:/Users/Anja/AppData/Local/Microsoft/Windows/Users/ge/AppData/Local/Temp/www.notfallmama.or.at
mailto:info@notfallmama.or.at
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9 Gemeinde - Ferienbetreuungswoche 2022 

Fotos: Gemeinde Hohe Wand 

In der dritten Ferienwoche fand die bereits 12. Ferienbetreuungswoche 
der Gemeinde statt. Heuer nahmen 28 Kinder im Volksschulalter daran 
teil. Von den Betreuerinnen wurde eine spannende und abwechslungsrei-
che Woche organisiert.  

 
Begonnen wurde am Montag mit einem Musicalworkshop, gestaltet von 
„Kulturreif“. Dabei studierten Birgit und Roland Scheibenreif mit den Kin-
dern einen Tanz ein. Den Nachmittag gestaltete die FF-Stollhof. An ver-
schiedenen Stationen konnten die Kinder selbst einige Geräte der Feuer-
wehr ausprobieren und viel Interessantes über die Feuerwehr erfahren. 
Am Dienstag fuhren wir mit dem Zug nach Bad Fischau-Brunn. Nach ei-
nem kurzen Fußmarsch begrüßte uns unser Bürgermeister in seiner 
Funktion als Obmann des Abwasserverbandes in der Kläranlage. Nach 
einem kurzen, sehr informativen Film über die Kanalisation verfolgten wir 
den Weg des Wassers vom Eintreffen der Abwässer am Gelände des 
Abwasserverbandes bis zur Einleitung des gereinigten Wassers in die 
warme Fischa in einer sehr lehrreichen Führung. Den Nachmittag ver-
brachten wir in der Raiffeisen-Bankstelle Bad Fischau-Brunn. Gemein-
sam bastelten wir SUMSI-Lesezeichen und gestalteten Federpenale. Da-
nach lernten wir die Erkennungsmerkmale von Banknoten kennen und 
die Unterscheidungsmerkmale von Echt- und Falschgeld. Das Motto für 
den Mittwoch lautete „Reise in die Vergangenheit“. Familie Lorber aus 
Stollhof organisierte für uns ein Keltenfest. Passend zum Thema gestal-
tete jeder seinen eigenen Keltenschmuck und sein Keltenkleid. Aufgrund 
der Hitze wurde am Nachmittag eine Wasserrutsche aufgebaut, wo sich 
alle etwas abkühlten.  

 
Der schon zur Tradition gewordene Wandertag führte uns dieses Jahr 
nach Emmerberg. Von Stollhof wanderten wir zur Ruine Emmerberg. Die 
sonst für die Öffentlichkeit gesperrte Ruine wurde extra für uns geöffnet. 
Bei einer sehr spannenden Führung von Förster Martin Schmölz erfuhren 
wir vieles über das Leben in der Burg. Vor dem Mittagessen wanderten 
wir weiter zum Teich hinter der KFZ-Werkstätte Fangl. Dort erfrischten 
wir uns etwas im Wasser, bevor wir den Heimmarsch zu unserem Aus-
gangspunkt antraten. Den letzten Tag der Ferienbetreuungswoche ver-
brachten wir mit der Bergrettung Hohe Wand. Bei verschiedenen Statio-
nen konnten wir diverse Knotentechniken erlernen, das Abseilen testen, 
einige Geräte der Bergrettung kennenlernen oder auch das Lesen von 
Karten mit Hilfe eines Kompasses probieren. Nach dem gemeinsamen 
Mittagessen war die diesjährige Ferienbetreuungswoche auch schon wie-
der vorbei. Trotz der andauernden Hitze gab es für die Kinder viel zu er-
leben und zu entdecken. Es war für alle wieder eine lustige, interessante, 
erlebnisreiche Woche, in der eindeutig der Spaß im Vordergrund stand.  
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10 1. SVG Hohe Wand 

Alle Fotos: 1. SVG Hohe Wand 

Für zwei Skirollerrennen war die österreichische Langlaufelite in der  
Gemeinde Hohe Wand zu Gast. 

 
113 Langläufer und Langläuferinnen aus 37 Vereinen nahmen an unseren beiden Skiroller Ren-
nen teil. Freitag wurde das Bergroller Rennen mit 8,7 km auf die Hohe Wand ausgetragen. Sams-
tag folgte mit einem Rundstreckenrennen über 11,4 km die Österreichische Meisterschaft im Ski-
roller. Beide Rennen wurden unfallfrei durchgeführt. 
 
Sieger beim Berglauf wurden Heini Bucher vom Nordic Team Absam und Fabian Lindsberger vom 
LRC Lienz.  
 
Österreichische Meister im Skiroller wurden Lisa Achleitner vom KSC Kitzbühel und Erik Engel 
vom USC-Altenmarkt/Zauchensee.  

Bei der Siegerehrung gratulierte Alois Stadlober vom Österreichischen Skiverband Bürgermeister 
Josef Laferl zu der hervorragenden Veranstaltung.  
 
Danke an die Freiwillige Feuerwehren von Maiersdorf, Stollhof und Netting für den Absperrdienst. 
Danke an das Rote Kreuz Maiersdorf für den Sanitätsdienst. 
Danke an die Gemeinde Hohe Wand für die Unterstützung der Veranstaltungen. 
Einen herzlichen Dank auch an alle freiwilligen Helfer und Helferinnen. 
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11 Wahl des Bundespräsidenten 09.10.2022 
Wahlservice zur Bundespräsidentenwahl 2022 

Am 9. Oktober wird gewählt. Unsere „Amtliche Wahlinformation“ erleichtert das gesamte Prozedere der Ab-
wicklung – für Sie und für die Gemeinde.  

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen und Bürger bei der bevorstehenden Bundespräsi-
dentenwahl optimal unterstützen. Deshalb haben wir Ihnen Anfang September eine „Amtliche Wahlinformati-
on – Bundespräsidentenwahl 2022“ zugestellt. Achten Sie daher bei all der Papierflut, die anlässlich der 
Wahl (an einen Haushalt) verschickt wird, besonders auf unsere Mitteilung.  

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet einen Zahlencode für die Beantragung einer 
Wahlkarte im Internet, einen schriftlichen Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert sowie einen Strich-Code 
für die schnellere Abwicklung bei der Wahl selbst (für das Wählerverzeichnis). Doch was ist mit all dem zu 
tun? 

Zur Wahl am 9. Oktober bringen Sie den personalisierten Abschnitt und einen amtlichen 
Lichtbildausweis in das Wahllokal mit. Damit erleichtern Sie die Wahlabwicklung, weil wir 
nicht mehr im Wählerverzeichnis suchen müssen.  

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen können, dann beantragen Sie am besten eine 
Wahlkarte für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte das Service in unserer „Amtlichen Wahlinformation“, weil 
dieses personalisiert ist. Nun drei Möglichkeiten: Persönlich in der Gemeinde, schriftlich mit der beiliegenden 
personalisierten Anforderungskarte mit Rücksendekuvert oder elektronisch im Internet. Mit dem personali-
sierten Code auf unserer Wählerverständigungskarte in der „Amtliche Wahlinformation“ können Sie rund um 
die Uhr auf www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte beantragen. 

UNSERE TIPPS: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! Wahlkarten können nicht per Telefon 
beantragt werden! Je nach Antragsart erfolgt die Zustellung zumeist mittels eingeschriebener Briefsendung 
auf Ihre angegebene Zustelladresse. Die Wahlkarte muss spätestens am 9. Oktober 2022, 17 Uhr, bei der 
zuständigen Bezirkswahlbehörde einlangen. Sie haben weiters die Möglichkeit, die Wahlkarte am Wahltag 
bei jedem geöffneten Wahllokal oder bei jeder Bezirkswahlbehörde abzugeben. 

Das war die Genusswanderung und der Genussmarkt Hohe Wand 2022... 

Am letzten Ferienwochenende stand wieder die Genusswanderung Hohe Wand am Programm. Auf drei 
verschiedenen Strecken und bei zwei Spezialführungen durften wir nach der Zwangspause 750 fleißige 
Wanderer und 200 Oldtimerfreunde mit ihren 80 Fahrzeugen begrüßen. 

Die zahlreichen Besucher am Genussmarkt waren neben den diesjährigen Ausstel-
lern und Verkaufsständen auch wieder mit der musikalischen Unterhaltung aus der 
Region bestens versorgt, bis die Wanderer wieder im Ziel eintrafen.  

Ein riesengroßes Dankeschön möchten wir besonders an die 130 freiwilligen Helfer 
aus dem gesamten Gemeindegebiet richten, die am Festplatz und an den Labestatio-
nen von Anfang bis Ende wieder Unglaubliches vollbracht haben.  

Auch der Freiwilligen Feuerwehr Stollhof und der Bergrettung Hohe Wand gilt unser 
Dank, denn ohne diese Unterstützung wäre eine solche Veranstaltung nicht zu bewältigen.  

Wir sind stolz, dass wir bei der diesjährigen Genusswanderung wieder den zahlreichen großen und kleinen 
Besuchern von nah und fern einen wunderschönen Tag in unserer Gemeinde und auf unserem Hausberg   
bieten konnten. 

                      Informationen Hohe Wand Aktiv 

Fotos: Hohe Wand aktiv 
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12 Energiesparen bringt’s – Tipps für jeden Haushalt  

Info Schnupperticket VOR 
Aufgrund von vielen verwunderten Nachfragen möchten wir nochmals darauf hinweisen, dass es zwei 

VOR Schnuppertickets für die Region Wien, NÖ und Bgld. am Gemeindeamt zu entleihen gibt! 

Die Buchung erfolgt über www.schnupperticket.at/hohe-

wand oder telefonisch über das Gemeindeamt! 

 

Preis je Wochentag: 8 Euro       

Preis für SA + SO: 12 Euro 

Genauere Infos über die Ausleihbedingungen sind der Home-

page oder der Gemeindezeitung des 2. Quartals zu entneh-

men! 

 

 

Die nachhaltigste und günstigste Energie ist die, die gar 

nicht erst verbraucht wird. Dieser Grundsatz gilt bei den 

anhaltend hohen Energiekosten mehr denn je.  

Doch jede und jeder von uns in der Gemeinde Hohe 

Wand hat Handlungsmöglichkeiten. Beachten Sie einige 

praktische Tipps und sparen Sie Energie und Kosten.  

Wo Sie im Haushalt ansetzen können, lesen Sie hier. 

Wie und wo Sie am besten Energie sparen  

 

1. Warmwasser 

Duschen statt Baden spart viel Warmwasser. 

Spararmaturen einsetzen und die Temperatur 

des Speichers auf 50°C begrenzen. 

2. Kühlen & Gefrieren 

Gefrier- und Kühlschränke laufen durchgehend 

und verbrauchen viel Energie. Regelmäßig ent-

eisen, nicht zu kalt einstellen (+6 bzw. -18°C rei-

chen aus) und bei Neuanschaffungen auf Ener-

gieeffizienz achten. 

3. Wäsche waschen 

Temperatur runter: Ein Waschvorgang mit 30°C 

genügt für normal verschmutzte Wäsche. Spar-

programm verwenden und nur voll beladen wa-

schen.  

4. Wäsche trocknen 

Wäschetrockner brauchen viel Strom, Trocknen 

an der Wäscheleine ist die kostenlose Alternati-

ve. In der Waschmaschine möglichst hoch 

schleudern, dann bleibt nur wenig Restfeuchte.  

5. Geschirr spülen 

Energiesparprogramm verwenden, Geschirr nur 

kalt vorspülen und nur voll beladen einschalten. 

6. Kochen und Backen 

Beim Kochen immer einen Deckel verwenden und 

die Herdplatte entsprechend der Topfgröße wäh-

len. Beim Backen Heißluftfunktion wählen, früher 

abschalten und Restwärme nutzen.  

7. Beleuchtung  

Alle Glühbirnen durch LED-Leuchten ersetzen, 

LED verbraucht um 80 % weniger Energie. Be-

leuchtung nur bei Bedarf verwenden.  

8. Heizungspumpen  

Alte Heizungspumpe durch hocheffiziente Pumpe 

ersetzen – das spart 80 % des Verbrauchs. Hei-

zung generell ein Grad runterdrehen, das reduziert 

die Energiekosten um 6 %! 

9. Klimageräte 

In den Nachtstunden lüften und die Hitze tagsüber 

durch Außenbeschattung abhalten. Klimageräte 

benötigen viel Energie.  

 

10. Stille Stromfresser 

Stand-by-Modus vermeiden: Verwenden Sie Ste-

ckerleisten mit Kippschalter und trennen Sie Ihre 

unbenutzten Geräte ganz vom Strom.  

Weitere Informationen unter www.energie-noe.at 

Foto: Gemeinde Hohe Wand 
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875 Jahre Stollhof – 1147 - 2022 
„Es gibt a Platzerl auf der Welt, da ziagt’s mi mächtig hin“, so beginnt das Stollhofer Lied (Text und Melo-
die: Therese Kaindel aus Stollhof). Die wunderschöne Landschaft an der Hohen Wand, die Natur, der 
Wald – kein Wunder, dass unsere Bewohner*innen sich mit ihrem Heimatort eng verbunden fühlen.  

Im Anschluss an die Festmesse feierten die Stollhoferinnen und Stollhofer am 28. August 2022 gemein-
sam mit vielen Gästen die erste urkundliche Erwähnung Stollhofs mit einem Festakt und einem Früh-
schoppen am Stollhofer Kirchenplatz. Der Dorferneuerungsverein sorgte für Speis und Trank und beste 
Stimmung erzeugten die Muthmannsdorf Musikanten. Zum Glück war auch das unbeständige Wetter gnä-
dig und der Gewitterregen setzte erst um 15 Uhr ein.  

Herzlichen Dank allen, die zum Gelingen des Jubiläumsfestes beigetragen haben! 

 

Die berühmten etwa 6000 Jahre alten „Stollhofer Goldscheiben“ und viele weitere prähistorische Funde 
bezeugen, dass die Besiedelung am Fuße der Hohen Wand bereits in früher Vorzeit begann.  Die erste 
urkundliche Erwähnung Stollhofs ließ aber noch lange Zeit auf sich warten.  

Im 12. Jahrhundert war unser Gebiet Teil der Grafschaft Pitten und diese gehörte wiederum zur heutigen 
Steiermark. In einer Urkunde aus dem Jahr 1147 wird ein Tauschgeschäft zwischen den steirischen Klös-
tern Rein und St. Lambrecht beschrieben. Das Stift Rein tritt „zu Stollhof – ‚ad Stadelhoven‘ – vier Wein-
gärten mit drei Höfen und ein Freigut“ an das Stift St. Lambrecht ab. Auch Maiersdorf wird in dieser Ur-
kunde erwähnt.  

Die gesamte Geschichte haben wir in einem Folder übersichtlich zusammengefasst, erhältlich auf der Rai-
ffeisenbank, in der Gemeinde und in den Kirchen – über eine Spende freuen wir uns. :-)  

Tipp: Die erste urkundliche Nennung Maiersdorfs jährt sich 2028 zum 900. Mal! 

Fotos: Dorferneuerungsverein 

Dorferneuerungsverein Stollhof Gaaden lebenswert 
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Dorferneuerungsverein Stollhof–Gaaden–lebenswert – Neu 

Durch die Dorferneuerungsbewegung sollen die Bürger*innen angeregt werden, nicht nur zuzuschauen, 

was in ihrem Dorf passiert, sondern auch aktiv mitzugestalten. Es stellte sich daher zu allererst die Fra-

ge, in welchen Bereichen sich unsere Ortsbewohner*innen Engagement wünschen und auch bereit sind, 

mitzuarbeiten.  

Unsere Umfrage ergab folgende Priorisierung:  

                QR Code zur Webseite 

Auch zahlreiche individuelle Projektvorschläge gingen ein – von Baumpflanzungen über Projekte mit Kin-

dern, Themen-Wanderungen, Anlegen einer Topothek bis hin zur Direktvermarktung. Das Ergebnis der 

Umfrage wird in die zukünftige Ausrichtung des Vereines einfließen. 

Was ist schon passiert und wie geht es weiter? 

Unsere Webseite mit Blog (dev-sg.jimdofree.com) fördert die Vernetzung und Information der Bevölke-

rung. Hier informieren wir über Veranstaltungen, geplante und umgesetzte Projekte, Brauchtum und regi-

onale Geschichte.  

Bitte melden Sie sich online zum Newsletter an, um einmal im Monat die Neuigkeiten zu erfahren!  

Zum Jahresende werden die wichtigsten Themen aus dem Blog auch in gedruckter Form erscheinen. 

Diese Zeitschrift wird beim hoffentlich heuer wieder stattfindenden Adventmarkt (19.-20.11.22) erhältlich 

sein. 

Die Gestaltung der Ortsdurchfahrten bzw. der Ortsplätze in Stollhof und Gaaden ist ein weiteres Vorha-

ben unseres Vereines in Zusammenarbeit mit der Gemeinde.  

Über viele weitere geplante Projekte für 2022/23, wie Vorträge, Wanderungen und andere Veranstaltun-

gen, erfahren Sie zeitgerecht auf der Webseite oder durch Aushänge. 

Wir freuen uns über jede*n, die/der aktiv durch Rat und Tat mitwirkt, um unseren Lebensraum attraktiv 

und nach unseren Bedürfnissen zu gestalten. Rückmeldungen, Anregungen und Ideen sind jederzeit 

herzlich willkommen! 

Heimat entsteht durch Verbundenheit, durch Anteilnahme und durch Mitwirkung.  
Moritz Leuenberger 

Dorferneuerungsverein Stollhof-Gaaden lebenswert 
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15 Eröffnung Blaulichtzentrum 

Beinahe exakt 2 Jahre nach dem erfolgten Spatenstich konnte am 18. Sep-

tember die Eröffnung und Fertigstellung des Blaulichtzentrums gefeiert 

werden. 

Dass sich trotz wechselhafter Wetterprognose ca. 600 Besucher zur heili-

gen Messe und dem anschließenden Festakt samt Segnung eingefunden 

haben, zeugt vom regen Interesse der Bevölkerung am neuen Sicherheits-

gebäude.  

Bei den anschließenden Führungen durch das BLZ konnten sämtliche 

Räumlichkeiten bestaunt werden. Insbesondere die Kletterwand der Berg-

rettung Hohe Wand sorgte nicht nur bei den jüngsten Besuchern für Be-

geisterung. 

Fotos: FF Maiersdorf/ÖBRD/Hackl 

Infoveranstaltung A1 am 03.11.22 
Liebe Bürger*innen! 

Das glasfaserschnelle A1 Giganetz kommt in die Gemeinde Hohe und mit ihm eine einzigartige Chance für 

Sie. 

Die neue Glasfaser-Infrastruktur ermöglicht deutlich schnellere Datenübertragungen mit bis zu 300 Mbit/s 

und die Verwendung von digitalen Services, wie beispielsweise den Empfang von hochauflösendem Kabel-

fernsehen oder den Einsatz von modernen Smart Home-Technologien. 

Sie möchten mehr erfahren? Dann besuchen Sie die A1-Infoveranstaltung 

03.11.2022, 18:00 Uhr 

Sitzungssaal im Blaulichtzentrum, 2724 Hohe Wand-Maiersdorf 

Das A1 Beratungsteam freut sich auf persönliche Gespräche vor Ort 

und beantwortet gerne alle offenen Fragen. 
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Fahrraddiebstahl 

E-Bikes erfreuen sich immer größerer Beliebtheit, allerdings sind Fahrradkäufe pandemiebedingt  
insgesamt angestiegen, als alternatives Fortbewegungsmittel abseits von öffentlichen Verkehrsmit-
teln. Dabei wird immer mehr in qualitativ hochwertige Produkte investiert, aber auch ältere, funktio-
nale Modelle erfreuen sich großer Beliebtheit. 

Fahrrad fahren ist gesund, eine gute Alternative zu anderen Fortbewegungsmitteln und entlastet, speziell im 
städtischen Bereich, stark befahrene Verkehrsrouten. Durch den immer besseren Ausbau von Fahrradwe-
gen und Fahrradstreifen ist das Fahrrad mitunter auch das schnellere Verkehrsmittel.   

Am Markt sind mittlerweile Fahrräder für alle Ansprüche erhältlich. Vom einfachen Fahrrad ohne große tech-
nische Ausstattung, über Rennräder, bis zu – unter Umständen – sehr teuren E-Bikes ist alles zu bekom-
men.   

Die steigende Nachfrage bringt aber auch Kriminelle auf den Plan. Fahrraddiebe stehlen schlecht abgesi-
cherte Räder, ohne besonders auf deren Wert zu achten. Fahrräder können sehr gut wiederverkauft werden 
und bedeuten leichte Gewinne für die Täter.   

Aktuell besonders häufig zu bemerken sind Fahrraddiebstähle im Zuge von Wohnhaus- und/oder Kellerein-
brüchen. Teurere Räder werden lieber drinnen verstaut, anstatt sie im Freien zu belassen. Allerdings wird 
dabei oft darauf vergessen, dass Fahrräder auch in Innenräumen versperrt und gesichert werden sollten. 
Über die Wintermonate bleibt ein Diebstahl durchaus auch länger unbemerkt. 
 
Um Diebstählen von Fahrrädern im Zuge von Wohnungs- und/oder Kellereinbrüchen vorzubeugen, 
sollten Sie folgende Tipps beachten und ihr Fahrrad immer gut absichern:  

• Stellen Sie Fahrräder, wo immer es möglich ist, in versperrten Räumen ab.  
 Nehmen Sie bei längerer Abstelldauer Laufräder und Sattel ab.  
 Sichern Sie Fahrräder trotzdem mit wirksamen Schlössern. 

 Gute Schlösser sind massiv und schwer 
 Achten Sie darauf, dass der Metallkern dicker ist als die Isolierung  

• Überlegen Sie eine Fahrradcodierung  

• Überlegen Sie eine Fahrradregistrierung  

•  Lassen Sie keine wertvollen Komponenten wie Fahrradcomputer oder Akkus von E-Bikes beim Fahr-
rad, insbesondere, wenn es längere Zeit unbeaufsichtigt steht.  

• Kontrollieren Sie regelmäßig jene Orte, an denen die Fahrräder abgestellt sind.  

• Laden Sie sich einen Fahrradpass von der Homepage des Bundeskriminalamtes auf ein  elektroni-
sches Gerät oder drucken Sie ihn aus (Fahrradpass_2021_Formular.pdf (bundeskriminalamt.at)  

 Tragen sie alle Daten ein, die Ihnen bekannt sind, und bewahren Sie den Pass gut auf, der 
Fahrradpass dient als Eigentumsnachweis. 

Allgemein gilt:  

• Befestigen Sie Fahrräder im Freien mit Rahmen und Hinterrad an einem fix verankerten Gegenstand.  

• Stellen Sie Fahrräder an frequentierten Plätzen ab, die auch bei Dunkelheit gut beleuchtet sind.  

• Stellen Sie Fahrräder möglichst nicht immer am gleichen Ort ab, um nicht den Eindruck zu erwecken, 
dass dieses nicht benutzt wird.   

• Befestigen Sie Fahrräder am Autodach oder Fahrradträger am besten mit einem Spiralkabel am Rah-
men und sperren Sie Vorder- und Hinterräder ab.  

• Belassen Sie nichts Wertvolles am Gepäckträger oder in den Gepäcktaschen zurück.  
• Entfernen Sie Werkzeug aus der Satteltasche, dieses könnte für einen Diebstahl verwendet werden.  
• Nehmen Sie teure Komponenten wie Fahrradcomputer ab.  
• Belassen Sie wertvolle Fahrräder, Rennräder oder E-Bikes nicht lange unbeaufsichtigt. 
• Nehmen Sie den Akku von E-Bikes ab.  

 
Verständigen Sie im Falle eines Diebstahls die Polizei und erstatten Sie Anzeige. Bringen Sie dazu  
Ihren Fahrradpass mit allen nötigen Information mit, diese können bei der Fahndung wertvolle  
Dienste leisten.   
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17 Sperrmüllsammlung Im Hofgarten 21. und 22. Oktober 2022 

Sammelplatz: Im Hofgarten-Maiersdorf 

21. Oktober : 7:00-17:00 Uhr, 22. Oktober: 7:00-13:00 Uhr 

Sondermüll wird nur am Samstag, dem 22. Oktober entgegengenommen.  

Das Ablagern von Sperrmüll ist vor und nach diesem Termin verboten.  

Es wird ausnahmslos kein Gewerbemüll, keine Hausräumungen, kein Bauschutt entgegengenommen! 

Autoreifen ohne Felgen, keine Traktor-, LKW– bzw. Anhängerreifen.  

Motor bzw. Getriebe nur ohne Öl. Autowracks bitte beim Gemeindeamt melden. 

Definition Sperrmüll:  

Nicht gefährliche Siedlungsabfälle, die wegen ihrer äußeren Beschaffenheit (Größe oder Masse) nicht durch ein 

ortsübliches Müllerfassungssystem erfasst werden können (z.B. Möbel, Öfen, Fahrräder, Vorhangkarnischen,   

große Gartenwerkzeuge, großes Kinderspielzeug, Reisekoffer). 

Werte Gemeindebürger/Innen! 

Wir ersuchen sie die Entladungen so weit wie möglich selbständig zu machen.  

Neu auch mit reinem Holzcontainer für reines (Alt-)holz. In diesem Holzcontainer darf jedoch nur reines Holz 
entsorgt werden, ohne Metall- und Kunststoffteile, Schrauben und Beschläge müssen vorher entfernt werden. 
Bitte um Beachtung, da jeder Fehlwurf die Sinnhaftigkeit des vorher ordentlich Sortierten zunichte macht.  
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Kostenlose Rechtsberatung von 

Frau Notar Magister Barbara Zierhofer, 
am 

  Gemeindeamt Maiersdorf, Ortsstraße 33. 

 

Montag 07.11.2022 und Montag 12.12.2022 jeweils 17:00 Uhr 

Mit der Bitte um Voranmeldung unter 02638/88348 

 

Gerne können Sie aber  auch mit Frau Notar Zierhofer Barbara unter 02635/61860 Kontakt aufnehmen. 

Dr. Maryam Radon 02639/2455 Dr. Katrin Reitstätter  02633/43434 

Dr. Markus Enzelsberger 02633/42510 Dr. Gerhard Zöchinger  02638/88920 

Dr. Heinz Peter Deiser  02633/42570            Dr. Sophie Bushnak-

Salomon u. Ferencsak 

02638/77117 

Dr. Malainer Gerhard 02638/20200   

Informationen 

Notdienstplan unter: http://cms.arztnoe.at/cms/ziel/100980/DE 

Nach 19:00 bis 07:00 Uhr steht der  NÖ Ärztenotdienst unter 141 zur Verfügung. 

Hinweis: Ab 01.07.2019 umfasst der kassenärztliche Wochenend– und Feiertagsdienst ausschließlich die Zeit      

zwischen 8:00 Uhr und 14:00 Uhr. Ordinationsbetrieb ist von 9:00 bis 11:00 Uhr. 

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte telefonisch an die Gesundheitshotline 1450, 

In lebensbedrohenden Situationen an die Rettung 144 und in der Nacht von 19:00 bis 8:00 Uhr an den                     

NÖ Ärztedienst 141. 

Aufgrund einer Entscheidung des Verwaltungsgerichtshofes sind Ärztinnen und Ärzte mit §2 Kassenvertrag ab    

sofort nicht mehr verpflichtet, an Wochenenden oder Feiertagen Bereitschaftsdienste abzuhalten.  

In sehr vielen Fällen passiert dies dennoch auf freiwilliger Basis.  

+43 1450 Gesundheitsberatung: Sie haben ein gesundheitliches Problem das sie beunruhigt? 

Mehr unter: www.1450.at 

Dr. Zöchinger Gerhard 
Gemeindeamt in Maiersdorf, Ortsstraße 33 

02638/88920 

 

Ordinationszeiten: 

 Montag: 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr 

Mittwoch:  08:30-11:00 Uhr 

Freitag:  17:00-18:00 Uhr    
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 Kabicher Lorenz, Eltern: Kabicher Melanie und Matthias, Maiersdorf 

 Postl Livia, Eltern: Pichler Sandra und Postl Markus, Hohe Wand  

 Braimeier Josephine, Eltern: Braimeier Elisabeth und Markus, Maiersdorf 

 Weik Anna, 2724 Stollhof, im 86. Lebensjahr 

 Greiner Oskar, 2724 Maiersdorf, im 95. Lebensjahr 

           Steurer Fritz, 2724 Hohe Wand, im 83. Lebensjahr 

Herzlich willkommen 

Veranstaltungen 

08.10.2022: Saftmobil Obst im Schneebergland, Parkplatz Gemeindeamt Maiersdorf, ab ca. 13:00 Uhr 

15.10.2022 Ab Hof Verkauf Kastner, Netting, Prosettstraße 6, 10:00-14:00 Uhr 

03.11.2012 A1-Infoveranstaltung Glasfaser-Internet, BLZ Maiersdorf um 18:00 Uhr 

05.11.2022 Hubertusmesse bei der Hubertuskapelle in Stollhof, um 14:30 Uhr 

05.11.2022 Feuerkesselfest des FC Maiersdorf, Im Hofgarten, ab 15:00 Uhr 

19.11.2022 Ab Hof Verkauf Kastner, Netting, Prosettstraße 6, 10:00-14:00 Uhr 

19. und 20.11.2022 Adventmarkt des DEV Stollhof-Gaaden lebenswert, Kirchenplatz, Stollhof 

16.12.2022 Ab Hof Verkauf Kastner, Netting, Prosettstraße 6, 14:00-18:00 Uhr 

17.12.2022 Ab Hof Verkauf Kastner, Netting, Prosettstraße 6, 10:00-14:00 Uhr 
 

 

 

...weitere Infos sowie Veranstaltungen unter www.hohe-wand.gv.at (Veranstaltungen), 

  sowie Veranstaltungen im Naturpark Hohe Wand unter www.naturpark-hohewand.at 
 

 

 

In lieber Erinnerung an 

Falls Sie in Ihrem Gemeindegebiet weitere Veranstaltungen planen und diese gerne zukünftig über die Kulturinitiative Schneebergland in 

allen 18 Regionsgemeinden und darüber hinaus bewerben möchten, bitten wir Sie um Kontaktaufnahme mit unserem Ansprechpartner 

zur Kulturinitiative Schneebergland, Reinhard Sandhofer unter 0650/2144955 bzw.  

kultur@schneeberglandkultur.at 

Wir gratulieren zur Vermählung 

 Puchegger Brigitte und Christoph, Netting 

 Kaiser Marina und Michael, Maiersdorf 

 Meerkatz Vanessa und Andreas, Maiersdorf 

 Höger-Schneeweiß Ines und Schneeweiß Bernhard, Stollhof 

In stillem Gedenken 

                         14. Juni 2022 - Gabriel Helperstorfer 

 Wir alle waren bestürzt über die traurige Nachricht! 

 Die Eltern bedanken sich über die Anteilnahme in dieser schwierigen Zeit!  

mailto:kultur@schneeberglandkultur.at
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lich: Bgm. Josef Laferl. lt. Mediengesetz dient der Quartalsbericht dazu, die laufenden Mitteilungen der Gemeindeverwaltung der Bevölkerung bekannt 

zu geben. 

 

Rückblicke 

Im Zuge des 140jährigen Jubiläumsfestes der FF Stollhof wurden das 2021 ausgeschiedene Komman-

doteam rund um Ehren-OBI Thomas Huber, Ehren-BI Thomas Nierer und Ehrenverwaltungsmeister Jo-

hann Schneeweiß für Ihre Dienste mit der goldenen, silbernen und bronzenen Gemeindewappennadel 

geehrt. Auch Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner, ihr Stv. Stephan Pernkopf und Landesfeuerwehr-

kommandantstellvertreter Martin Boyer gratulierten zum 140. Jubiläum. 

Fotos: FC Maiersdorf 

Bubble-Soccer Cup und Hofgarten Classic Cup im Rahmen der 40 Jahre Feier FC Maiersdorf 

Foto:  FF Stollhof 


